
1Paul´s Bauernhof • Rathausstr. 5a • 65719 Hofheim • www.pauls-bauernhof.de

Natürlich von

sponsored by

3. -5. Juni 2017

Schirmherr Landrat Michael Cyriax
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Wir fördern Jahr für Jahr zahlreiche Vereine, 
Projekte und Institutionen aus Kultur, Kunst,  
Sport und Umwelt im und am Taunus. So tragen  
wir einen guten Teil zum Wohlstand dieser  
Region bei. Viele Einrichtungen und Veranstal-
tungen begleiten wir seit Jahren und haben mit 
unserer nachhaltigen und partnerschaftlichen 
Unterstützung geholfen, sie groß und erfolgreich 
zu machen. Das Wohl der Menschen in dieser 
Region liegt uns eben am Herzen.
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Grußwort von Landrat Michael Cyriax 
für das 26. Wallauer Tischtennisturnier

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Tischtennisfreunde!

Angeblich gingen die Engländer Ende des 
19. Jahrhunderts einem sonderbaren Sport 
nach: Bei schlechtem Wetter spannten sie 
Schnüre über ihre Esstische und bugsierten 
mit Hilfe von Büchern, Bratpfannen und Tennisschlägern einen Korkball da-
rüber. Das war, so heißt es, der Ursprung des Tischtennis.

Kämen die Engländer von damals heute in die Ländcheshalle, würden sie 
ihren Sport kaum noch wieder erkennen – mit solch einer Geschwindigkeit 
und Raffi  nesse wird er nun praktiziert. Das triff t auf den Gastgeber, den 
TVW Wallau, ebenso zu wie auf die vielen Spieler, die aus ganz Deutsch-
land zum Wallauer Tischtennisturnier anreisen.

Es freut mich sehr, dass der TV Wallau regelmäßig solch ein sportliches 
Großereignis stemmt. Dafür danke ich den Veranstaltern herzlich. Und al-
len Teilnehmern wünsche ich viel Freude und Erfolg.

Mit freundlichen Grüßen

 

Michael Cyriax
Landrat

MiMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMM t freundlichen Grüßeß n

MiMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMM chael Cyriax
LaLaLaaLaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaandrat
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Grußwort Programmheft 26. Tischtennisturnier des TV Wallau vom 3. bis 6. Juni 2017

Liebe Spielerinnen und Spieler,
liebe Freunde des Tischtennissports und des Vereins,

mit dem diesjährigen Pfingstwochenende steht wieder
ein sportlicher Höhepunkt unserer Stadt vor der Tür: Das
Frühlingsturnier der Tischtennisabteilung des TV Wallaus,
welches in diesem Jahr bereits zum 26. Mal stattfindet. An
drei Tagen messen sich hier über 500 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer rund um den kleinen weißen
Tischtennisball. Bereits zum zweiten Mal ist das Turnier,
neben den Wettkämpfen für Schüler/innen und
Jugendliche, auch wieder für Erwachsene geöffnet.

Der TV Wallau kann auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken, in der besonders in der
Abteilung Tischtennis die Förderung der Jugend groß geschrieben wurde. Das intensive
Training und die Arbeit haben sich auch im laufenden Sportjahr 2016/ 2017 wieder
ausgezahlt und so spielen die Schüler und Jugendmannschaften erneut ganz oben in der
Hessenliga mit. Beim Tischtennis ist nicht die Kraft oder Größe der Spieler entscheidend,
vielmehr kommt es auf die richtige Technik an. Diese erlernen die Schüler und
Jugendliche unter der Betreuung ihrer Trainer in den wöchentlichen Sportstunden.
Besonders die Körperbeherrschung und die Konzentrationsfähigkeit werden intensiv
trainiert, um eine erfolgreiche Spieltechnik zu erlernen. Die beim Tischtennis erworbenen
Fähigkeiten helfen den Kindern und Jugendlichen nicht nur im Sport weiter:
Selbstvertrauen, Durchhaltevermögen, Teamfähigkeit aber auch der Umgang mit
Misserfolgen sind alles Werte, die der Sport den Kindern vermittelt und die darüber
hinaus auch für das alltägliche Leben von großem Nutzen sind. Deshalb beginnt die Suche
nach talentiertem und interessiertem Nachwuchs bereits in der Grundschule. Im Herbst
2016 hat der TV Wallau im Rahmen des Landesprogrammes „Schule und Verein“ eine
Kooperation mit der Taunusblick Schule begonnen. Mehr als 20 Grundschüler/innen
lernen hier im Kurs „Spaß am Tischtennis“ den richtigen Umgang mit Ball und Schläger.
Ich und natürlich auch der Verein freuen sich, wenn weiterhin viele Kinder und
Jugendliche ihren Weg zum TV Wallau finden und hier dauerhaft eine sportliche und
gesellschaftliche Heimat erleben.

Für das große Engagement der Trainer und Trainerinnen des TV Wallaus besonders im
Bereich der Jugendförderung möchte ich mich an dieser Stelle herzlich bedanken.

Abschließend wünsche ich allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern und den Zuschauern
des Frühlingsturniers erfolgreiche, faire und spannende Wettkampftage und weiterhin
viel Spaß am Tischtennis.

Gisela Stang
Bürgermeisterin
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Grußwort des Präsidenten

Liebe Freunde und Fans des Tischtennis-Sports, 
liebe aktive Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
26. Wallauer Tischtennisturniers,es liebe Vereins-
mitglieder und liebe Gäste,

ich grüße Alle die heute in unsere ehrwürdige Ländcheshalle zum 26. Tischten-
nis-Turnier gekommen sind und heiße Sie herzlich willkommen.
Für unsere heutige kurzlebige Zeit ist es schon erstaunlich, wie sich das Wal-
lauer Tischtennis-Turnier über die Jahre gehalten und entwickelt hat.
Gestartet wurde es einst als Jugendturnier um den jugendlichen Spielerinnen 
und Spielern der Abteilung die Möglichkeit zu bieten, ohne lange Fahrzeiten zu 
auswärtigen Turnieren, Turniererfahrung sammeln zu können. Heute wird es 
über drei Tage in allen Schüler-, Jugend- und Aktiven-Spielklassen ausgetra-
gen. Hinzu kommt noch ein Mitternachtsturnier für die erwachsenen Turnierteil-
nehmer und neuerdings auch ein Turnier für Zweiermannschaften.
In den vergangenen Jahren ist unsere Tischtennis-Abteilung kontinuierlich ge-
wachsen. Die Abteilungsleitung verstand es immer wieder die Mitglieder zur 
Durchführung großer Turniere zu aktivieren. Hierfür möchte ich an dieser Stelle 
meinen Dank an alle aktiven Mitglieder der Abteilung aussprechen. Ohne de-
ren Unterstützung würden wir heute nicht das 26. Turnier begehen.
Der Abteilung wünsche ich für die diesjährige Veranstaltung eine rege Beteili-
gung und einen gelungenen Verlauf des gesamten Turniers.
Den aktiven Spielerinnen und Spielern wünsche ich, dass der erhoff te Erfolg in 
Erfüllung geht.
Den begleitenden Trainern, Betreuern und Angehörigen wünsche ich einen an-
genehmen Aufenthalt bei uns in Wallau, an den sie sich gerne immer wieder 
erinnern mögen.

Mit einem „Einfachen Gut Sport“ wünsche ich uns Allen eine rundum
gelungene Veranstaltung.

Michael Kage
Präsident
Turnverein Wallau 1861 e. V.
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Grußwort des Abteilungsleiters 
TV Wallau Tischtennis

Liebe Tischtennisfreunde, liebe Sportlerinnen 
und Sportler, im Namen der Tischtennisabteilung 
des TV Wallau möchte ich Euch ganz herzlich 
zu unserem 26. Wallauer Tischtennisturnier am 
Pfi ngstwochenende in der Ländcheshalle in Wal-
lau begrüßen.

Zur 26. Aufl age freue ich mich, zwei Neuerungen ankündigen zu können. 
Zum einen werden wir erstmals ein Zweiermannschaftsturnier ausrichten, 
so dass neben dem Mitternachtsturnier auch an einem weiteren Turniertag 
die späten Tagesstunden den Tischtennisspielern gehören werden. 
Desweiteren sind wir dankbar neben unseren langjährigen Partnern Süwag 
und CBC mit Paul´s Bauernhof einen weiteren Mitstreiter für das Turnier 
gefunden zu haben, der uns bereits in den vergangenen Jahren tatkräftig 
unterstützt hat, nun aber das Engagement für unser Turnier noch weiter 
ausgebaut hat. 
An dieser Stelle möchte ich mich ausdrücklich auch bei unseren weiteren 
Sponsoren, Gönnern und Helfern bedanken. Ohne diese wäre unser Tur-
nier nicht möglich. Wir konnten in den letzten Jahren immer wieder neue 
Teilnehmerrekorde vermelden und hoff en, dass uns das auch in diesem 
Jahr gelingen wird.
Zum Schluss möchte ich allen Teilnehmern viel Erfolg und eine angenehme 
Zeit in Wallau wünschen,

mit sportlichen Grüßen
Thomas Höhl
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Ludwig Maier
Dachdeckermeister Bleidenstädter Äcker 30

65719 Hofheim-Wallau

Fon. 06122. 941112
Fax.  06122. 941113

Mail. maier.dach@t-online.de
www. maier-bedachungen.de

Unsere Leistungen:

Beratung

Planung

Tondachziegel

Betondachsteine

Schiefer-Schindeln

Dachplatten

Steildach-Zubehör

Wärmedämmung

Fassade

Klempner-Arbeiten

Wartungs-Service  
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Die Anfangsjahre
1972 trafen sich Karin
Fischer, Bernd Fischer,
Lothar Manker, Götz
Frank und seine Frau,
Peter Krecker und
seine Frau, Kathrin
Ortmann, Hans Karl
Ortmann, Jürgen
Velten undWalter
Rübsamen in der
Gaststätte „Zur
Erholung“ und
gründeten die
Tischtennisabteilung
des TV Wallau.
Götz Frank wurde
erster Abteilungsleiter
und bemühte sich
redlich um eine
positive Entwicklung
der jungen Abteilung.
Die ersten Trikots
wurden von Götz
Frank noch privat
gekauft, da das Geld knapp war. Am Anfang hatten wir immer Ärger mit dem Bürgermeister Göpfert,
da wir Geld für Tische brauchten.“ erinnert sich Götz Frank. Zunächst spielte man an einem einzigen
Tisch in der alten Schule, für die vielen Trainingseifrigen war das aber zu wenig. „Wir haben dann
einen Bus gemietet und sind zu Joola gefahren und haben dort vier Tische gekauft“ berichtet der

erste Abteilungsleiter.
1973 meldete der TV
Wallau dann eine
Mädchen , eine Damen
und eine
Herrenmannschaft. Ute
Schiesser, Ruth Becht,
Gerlinde Schulz Ewald
und Heike Baron bildeten
eine erfolgreiche
Mädchenmannschaft, die
sich sogar für die
Hessenmeisterschaften
qualifizierten und von
Götz Frank in dessen
gelben Mercedes zu den
Spielen in ganz Hessen
gefahren wurden.
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Dieter Pietsch und Jo Gräfe 1979 

Wolfgang Liedke 1979 

„Wir sind
damals wegen
der Jungs zum
Training
gegangen und
waren froh, mal
raus
zukommen“
erinnert sich
Ruth Becht an
die Anfangszeit.
„Am
erfolgreichsten
war Gerlinde
Schulz. Sie
wurde sogar
vom HTTV zu
Wettkämpfen
eingeladen“

sagt Götz Frank. Die Mannschaft stieg in ihrer ersten Saison direkt auf, löste sich dann allerdings auf.
Auch im Herrenbereich ging es voran, mit Norbert Wolke undWolfgang Liedtke wurden zwei gute
Spieler hinzugewonnen und Aufstiege auf Kreisebene gefeiert. „Die Freigabe für mich hat Peter
Krecker beim HTTV noch persönlich abgeholt. Das ging viel schneller als wir gedacht hatten“ erinnert
sich Norbert Wolke an seinen Start beim TV Wallau. 1974 gelang dann der Aufstieg in die B Klasse,
wenig später der Aufstieg in die A Klasse. 1975 verlies Götz Frank aus beruflichen GründenWallau
und damit auch den Verein. Peter Krecker übernahm für ein Jahr die Führung, ehe Hermann Möll für
zwei Jahre Abteilungsleiter wurde.
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Die Ära „Peter Sommer“

1972 wurde die Tischtennisabteilung
gegründet und Götz Frank ihr erster
Abteilungsleiter. Ihm folgten Peter Krecker
und Hermann Möll, ehe Peter Sommer am
9. September 1978 das Amt übernahm. Sage
und schreibe 31 Jahre lang behielt Peter
Sommer dann den Vorsitz, bevor er am 4.
Juni 2009 die Aufgabe an Thomas Höhl
weitergab.

Schwerpunkt Jugendarbeit
Besondere Aufmerksamkeit erhielt unter Peter Sommers Leitung immer die
Jugendarbeit. Stets war er bemüht, Nachwuchstrainer aus dem Kreis der eigenen Spieler
zu generieren. Meist gelang dies auch sehr gut, dennoch gab es auch immer mal wieder
schwierige Jahre, in denen kein eigener Trainer für den Nachwuchs zur Verfügung stand.
So kam es, dass Ende der 80er Jahre sogar Jugendtraining gemeinsammit dem
Nachbarverein TTV Diedenbergen angeboten wurde, mit demman zu diesem Zeitpunkt

kein gutes Verhältnis hatte,
da sich beide Vereine eine
Halle teilten.
Später übernahmen wieder
Spieler aus den eigenen
Reihen die Aufgabe des
Trainers und erste Erfolge
auf Kreis , Bezirks und sogar
Hessenebene waren die
Folge.
Christian Beul, Felix Füzi,
Nico Juppe und Anja
Henselmann gewannen in
der Jugend Bezirksoberliga
die Meisterschaft. Während
Anja einige Zeit später
aufhörte, gehörten die
anderen drei seitdem zu den
wichtigsten Spielern im
Verein und hatten großen
Anteil an den Aufstiegen der
Herrenmannschaften. Felix
Füzi schlug zudem eine
Trainerkarriere ein und sorgt
seitdem für den großen
Erfolg Wallauer
Nachwuchsspieler.
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Heimat verbindet.   
Weltweit und zu Hause. 
Weltoffen und heimatverbunden. Das ist kein Widerspruch. Global denken,  
lokal handeln bedeutet für uns, modern und international zu sein und zugleich auch  
regionale Traditionen und Werte zu erhalten. Aus diesem Grund möchten wir all  
die unterstützen, die unsere Region zu dem machen, was sie ist.

Aktiv für die Region.
Fraport. Die Airport Manager.
www.aktivfuerdieregion.fraport.de
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Jugendliche integrieren

Da die Nachwuchsspieler immer besser wurden,
wurde auch der Anspruch an das
Erwachsenentraining immer größer. Zunächst
wurden regelmäßig Lehrgänge in Grenzau
besucht, um die Leistungen der Spieler zu
verbessern. Bald wurde jedoch klar, dass auch im
Erwachsenenbereich systematisches Training
angeboten werden musste, um die positive
Entwicklung der Spieler nicht zu stoppen. Als
erster Erwachsenentrainer übernahm Volker Prill

die Aufgabe, ihm folgte Andreas Pechmann. Anfang des neuen Jahrtausends kam dann
mit Jürgen Heckwolf, immerhin 13 Jahre lang Bundesligaspieler, ein Trainer mit viel
Erfahrung. Von Jürgen übernahm Udo Schuhmacher das Amt des Erwachsenentrainers.
Unter ihm entwickelten sich die Spieler sehr gut weiter, Nachwuchsspieler konnten in den
Herrenmannschaften integriert werden und der Aufstieg der ersten Herrenmannschaft in
die Verbandsliga gelang.

Image der grauen Maus los werden
Trotz der guten Nachwuchsarbeit gelang es der ersten Herrenmannschaft Anfang der
90er Jahre nicht, in die Kreisliga aufzusteigen. Mehrere Jahre scheiterte man immer
wieder knapp und blieb in der 1. Kreisklasse. Mit Ralf Berz fand Peter Sommer dann einen
Nachwuchstrainer, der auch gleichzeitig Spitzenspieler der ersten Herrenmannschaft
wurde. Ralf Berz verstand es, die talentierten Jugendlichen in den Herrenmannschaften
zu etablieren, so dass diese schnell zu Leistungsträgern wurden. Aus der grauen Maus
wurde in wenigen Jahren ein bekannter Verein, derzeit im Herrenbereich die Nummer 2
imMain Taunus Kreis, im Nachwuchsbereich sogar die Nummer 1. Regelmäßige
Teilnahmen an Hessen und sogar deutschen Meisterschaften waren die Folge der
kontinuierlichen Arbeit.
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REGIONAL
VERWURZELT
IN DER REGION EINEN
ANSPRECHPARTNER HABEN:
PERSÖNLICH UND KOMPETENT.

DIGITAL
VERBUNDEN

MIT ONLINE-BANKING
NEUE SERVICES NUTZEN:

SICHER, SCHNELL UND BEQUEM.

Börsenplatz in Frankfurt am Main
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Veranstaltungen sorgen für einen guten Ruf

Im Schatten des Handballbun-
desligisten SG Wallau/Massen-
heim war es schon immer für die 
Tischtennisabteilung schwierig, 
Sponsoren zu gewinnen. Peter 
Sommer gelang es dennoch im-
mer wieder, die Tischtennisabtei-
lung für Sponsoren interessant zu 
machen, regelmäßig richtete der 
TVW namhafte Veranstaltungen 
aus und lockte damit Sponsoren 
und Fernsehsender an.
1998 und 2004 richtete der TV 
Wallau in der Kreissporthalle Kriftel die Hessischen Meisterschaften der Damen 
und Herren A-Klasse aus. 2001 waren die besten Junioren Hessens in der Länd-
cheshalle am Start. Viele weitere Kreis- und Bezirksveranstaltungen wurden dank 
Peter Sommer in Wallau ausgerichtet und das eigene Turnier jährlich durchgeführt. 
Zuletzt 2010 fanden die Deutschen Meisterschaften der Verbandsklassen in Rüs-
selsheim statt, der Ausrichter TV Wallau bekam viel Lob dafür. Und im November 
2016 fanden die Deutsche Rangliste der Schüler in Wiesbaden statt. Ausrichter 
waren Rot-Weiß Biebrich und der TV Wallau.

Wallau bei den Deutschen 
Meisterschaften
2000 durfte der TVW erstmals 
an Deutschen Meisterschaften 
teilnehmen. In den Verbands-
klassen B und C waren Wallau-
er Teams in Bremen am Start 
und sammelten Erfahrungen 
und den einen oder anderen 
Sieg. 2009 war Wallau wie-
der Starter bei den Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften 
und gewann den Titel der Ver-

bandsklasse B. Simon Sangals und Minh Nhat Le konnten in der gleichen Spiel-
klasse ein Jahr später den Heimvorteil nutzen und den Titel im Doppel gewinnen. 
2012 wurde Wallau Hessenmeister der Schüler und nahm an den Deutschen Meis-
terschaften in Preetz teil. Ein Jahr später fanden in Schwarzenbek die Deutschen 
Meisterschaften der Jugend statt. Wieder war der TV Wallau Gast der Veranstal-
tung der acht besten deutschen Nachwuchsmannschaften. 2016 folgte dann mit 
Rang 4 bei den Deutschen Meisterschaften in Osterburg der bislang größte Erfolg 
einer Wallauer Nachwuchsmannschaft.
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Mit Energie die Zukunft gestalten.

Mut zu Neuem ist unsere Aufgabe. Damit wir Ihnen nicht nur  Energie 

liefern, sondern auch Qualität: mit jedem unserer Produkte, mit 

neuen Technologien und natürlich mit unserem Service vor Ort. 

Damit Sie genau das bekommen, was Sie wirklich brauchen. Jetzt 

und in Zukunft.

www.suewag.com

Wer mutig ist, 
kann die Welt verändern.
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kc@aurand-celikkal.de
www.aurand-celikkal.de

A u r a n d      C e l i k k a l
R E C H T S A N W Ä L T E

§

Kenan Celikkal
Rechtsanwalt

Haßlocher Str. 33
65428 Rüsselsheim 

Tel.:  06142/2078502
Fax.: 06142/2078501

Rosskopfweg 2
             

Tel.:  06142/2078500
Fax.: 06142/2078501

61440 Oberursel
Zweigstelle:   
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CBC Group 
Auszug aus unserem Portfolio:

• MSoD – Managed Services on Demand
• Server-/Backup-Überwachung 
• Hosting
• IT Infrastructure
• User Helpdesk
• Business Solutions
• Mobile Solutions

Mitglieder:
CBC ComputerBusinessCenter GmbH
IT Systemhaus

applabs GmbH
ERP Business Solutions

renote GmbH
Smartphone + Tablet Reparatur

We run your IT,
you run your business!

CBC ComputerBusinessCenter GmbH
Lyoner Str. 20 · 60528 Frankfurt am Main

Telefon: 069-97377-0 · www.cbc-ag.de

ComputerBusinessCenter
Frankfurt · Wiesbaden · Essen · Mannheim · Berlin
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Rathausstraße 5 • 65719 Hofheim-Wallau 
www.pauls-bauernhof.de

Erdbeeren, erntefrisch und 
super lecker! Jetzt 

an unseren Verkaufsständen.
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Informationen zum Wallauer Turnier

Vorgaben zum Mitternachtsturnier
Das Vorgabesystem für das Mitternachtsturnier wurde deutlich vereinfacht. Der 
Wortlaut ist nun: Je 100 TTR-Punkte Unterschied wird 1 Punkt Vorgabe erteilt (je-
doch max. 6 Punkte). Dies bedeutet, dass wenn ein Spieler beispielsweise 1750 
Punkte hat, der andere Spieler 1256 Punkte, so hat der vermeintlich stärkere Spie-
ler 494 Punkte mehr und der schwächere erhält in jedem Satz einen 4:0-Vorsprung. 
Hat ein Spieler mehr als 600 Punkte weniger als sein Gegner, so bekommt er einen 
6:0-Vorsprung. Dies ist der Maximalwert. Damen und Herren haben die gleiche 
TTR-Reglung, daher spielt das Geschlecht bei den Vorgaben keine Rolle.
Der Vorsprung ist auf dem Spielzettel zu sehen. Im Doppel richtet sich der Wert 
nach dem stärkeren Spieler. Sollte ein Spieler keinen TTR-Wert haben, wird er 
anhand seiner Ligazugehörigkeit in seinem Bundesland einsortiert.
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Weiß
Veranstaltungs-

Service

FLOHMÄRKTE
IN DEINER NÄHE

Floh- und Trödelmärkte, 

der Freizeitspaß in deiner Region. 

* gültig für bis zu 3 Meter Trödel. Nicht anwendbar auf bereits bestehende Rabattaktionen oder vergünstigte Standpreise

Terminhotline: 06195-901042   www.weiss-maerkte.de

Rabatt auf deinen 
Flohmarktstand *50%


